
          Altötting, den 14. Juli 2010

Wo sich Rind und Frosch Gute Nacht sagen
Beweidung mit Galloways im BN-Biotop Kager

2004 pachtete der Bund Naturschutz Kreisgruppe Altötting (BN) das ca. 1,8 ha-
große Gebiet südl. von Kager. Die Fläche liegt in einer ehemaligen Inn-Schleife, 
umgeben von Wald und Ackerflächen. 2004 hat der BN dort mit Unterstützung des 
Landschaftpflegeverbandes 3 miteinander verbundene Teiche angelegt, die vom 
nahegelegen Reischachbach gespeist werden. Die Verbindung wurde so gestaltet, 
dass die beiden hinteren Teiche im Herbst abgelassen und im Frühjahr zeitversetzt 
wieder gefüllt werden können. So können sich dort keine Fische ansiedeln und es 
wird eine Auendynamik simuliert. Für Amphibien ein idealer Lebensraum. Von 2005 
bis einschl. 2011 wird das Projekt mit einer wissenschaftlichen Untersuchung der 
Entwicklung der Amphibienpopulation durch die Diplom-Biologin Ines Hager 
begleitet. Bislang haben sich dort 9 Amphibienarten angesiedelt. Amphibien 
benötigen große besonnte Flächen für eine optimale Entwicklung. Im BN-Biotop 
haben die Naturschützer dies durch teilweises Abmähen des Schilfgürtels und 
Mähen der umgebenden Fläche bislang versucht zu gewährleisten. Herr Klett vom 
Landschaftspflegeverband Altötting hatte 2008 der BN-Kreisgruppe die Idee einer 
Beweidung für die beiden BN-Biotope in Perach und in Kager näher gebracht, die 
eine kontinuierliche Freihaltung der Flächen sicherstellen sollte. Im kleineren 
Peracher Biotop konnte Herr Meyer, ein Pferdebesitzer für die Beweidung 
gewonnen werden. Das Gebiet hat sich danach so gut entwickelt, dass die 
Kreisgruppe auch für die Fläche in Kager einen Tierhalter suchte. Da die Fläche 
viel größer und auch anders strukturiert ist, schlug Herr Klett  eine Beweidung mit 
Rindern vor. Konrad Gernt aus Alzgern hat seine Galloways bereits auf mehreren 
Flächen im Landkreis zur Beweidung stehen und war gern bereit, 3-4 Tiere auf die 
BN-Fläche zu bringen. Die Kreisgruppe hatte aber zuvor für den Elektrozaun zu 
sorgen. Mit vereinten Kräften haben etliche HelferInnen das Schilf gemäht, das 
Gelände um die Gewässer gemulcht und entbuscht, damit die Tiere möglichst 
frischen Bewuchs vorfinden. Der anschließende Zaunbau wurde von einer 
Fachfirma betreut und brachte die Helfer ganz schön ins Schwitzen. Doch zu guter 
Letzt war der letzte Pfosten gesetzt, der letzte Draht gezogen, das Tor eingebaut, 
der Zaunverlauf nochmal freigemäht und der Draht unter Strom gesetzt. Die Tiere 
konnten kommen. 
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Am 23. Juni hat Herr Gernt 3 Tiere in die Fläche gebracht. Anlässlich dieses "Erstbezuges" laden wir 
Sie recht herzlich zu einer Vorstellung des Beweidungsprojektes mit Begehung der Fläche ein!  

Wir treffen uns am

Donnerstag, 22. Juli 2010 um 15 Uhr
in Kager bei der Bahnunterführung (Abzweigung B588, Ri. Perach, 200 m rechts)

Die Zwischenberichte der wissenschaftlichen Arbeit  zur Amphibienpopulation können auf unserer 
Homepage www.bn-altoetting.de (Themenbereich Artenschutz) eingesehen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Merches 
1. Vorsitzender Kreisgruppe Altötting

Wegbeschreibung:

Biotopfläche bei Kager
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